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Der taiwanesische Präsident Lai Ching-te sagte am 16. April, dass Mitarbeiter der regierenden Demokratischen Fortschrittspartei (dpp ) verpflichtet sind, alle geplanten Reisen nach China zu melden.

Diese Entscheidung wurde aufgrund der chinesischen Spione getroffen, die kürzlich in Taiwans Regierung entdeckt wurden. Die Bedrohung durch Maulwürfe in der Regierung und den Streitkräften ist
ein unheilvolles Zeichen für den Inselstaat, dessen Unabhängigkeit ständig bedroht ist.

Einzelheiten: China führt angeblich einen Spionagering innerhalb der taiwanesischen Regierung an. Dieses Jahr hat Taiwan verhaftet:

• Huang Chu-jung, der angeblich von Peking rekrutiert wurde, während er sich in China aufhielt. Huang verriet geheime Details über Lais Reisepläne und rekrutierte weitere Spione für China, während
er einen Job als Assistent eines dpp-Stadtrats hatte.

• Ho Jen-chieh, der dem ehemaligen Außenminister Josef Wu assistierte

• Ein pensionierter Militärgeneral wird beschuldigt, eine bewaffnete Gruppe zur Unterstützung einer chinesischen Invasion gebildet zu haben

• Ein weiterer ehemaliger Generalleutnant und seine Freundin, die angeklagt sind, China geholfen und fast 300 000 Dollar erhalten zu haben

Taiwans Nationale Sicherheitsbehörde sagt, dass ab 2020:

• 159 Personen wurden angeklagt, weil sie vertrauliche Informationen an China weitergegeben haben.

• 60 Prozent von ihnen, darunter 43 Offiziere, waren aktuelle oder ehemalige Mitglieder der taiwanesischen Armee.

Das Büro behauptet, China habe es auf finanziell instabile Soldaten abgesehen und versuche, sie zu bestechen oder zu erpressen, damit sie sensible Informationen preisgeben.

Das prophezeite Ende: Die biblische Prophezeiung zeigt, dass China Taiwan bald erobern wird. Chinas heimtückische Infiltration der Insel sowie seine rasche militärische Aufrüstung zeigen, dass
dies bald der Fall sein könnte.
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